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hende Themenvielfalt dieser Aktion. 
Hinzugekommen sind beispielsweise 
Projekte in den Bereichen Gesund-
heitsförderung, Ausbildung von 
Berufsschullehrern, Motivation von 
Schülern für naturwissenschaftliche 
Fächer, Leseförderung oder Förde-
rung besonders begabter Schüler. 
Eine Übersicht aller neuen wie auch 
bereits laufenden Partnerschaften 
sowie Projektbeschreibungen dazu 
befindet sich ebenfalls auf der Web-
site des PAD.

Seminar zur Valorisierung
Wie im letzten Jahr veranstaltet 

der PAD auch 2010 ein Informa-
tions- und Valorisierungsseminar 
zu COMENIUS-Regio. Vertreter der 
laufenden Projekte können dort ihre 
Arbeit vorstellen und sich unterein-
ander vernetzen. Interessenten, die 
ein Projekt planen, erhalten wertvolle 
Informationen und Tipps für die 
Antragstellung 2011. Das Seminar 
findet am 14./15. Dezember 2010 in 
Herrsching in der Nähe von München 
statt. Die Anmeldung ist über die 
Veranstaltungsdatenbank auf der 
Website des PAD möglich.
Sabine Lioy, PAD

COMENIUS-Regio

Hier folgt noch eine Headline

Flensburg-Linköping Inclusion 
Project (FLIP)

Die Partnerschaft beschäftigt sich 
mit der Unterstützung inklusiver Pro-
zesse in Schulen, die zum Abbau von 
Ausgrenzung und Benachteiligung 
beitragen sollen. Im Mittelpunkt der 
Zusammenarbeit steht der Austausch 
von Erfahrungen und Beispielen er-
folgreicher Praxis zu drei Leitthemen: 
Prozesse der Inklusion in unterrichtli-
chen und schulischen Arbeitsstruktu-
ren; Förderung selbstständiger und 
individualisierter Unterrichtsformen; 
Unterstützungsstrukturen für Unter-
richts- und Schulentwicklung.
■ Partner: Schulamt Flensburg 

(Schleswig-Holstein), Kommune 
Linköping (Dänemark) sowie lokale 
Partner in beiden Städten.

■ Website: 
 www.comenius-regio-flip.de

Building Bridges
Kaiserslautern und Silkeborg 

verbindet, dass viele der dort leben-
den Bürgerinnen und Bürger einen 
Migrationshintergrund haben. Das 
Projekt strebt an, die Möglichkeiten 
der Integration von Jugendlichen 
mit Migrationshintergrund zu ver-
bessern. Der Schwerpunkt liegt 
dabei auf einer aktiven Bürger-
schaft – verstanden als Integration 
der Schülerinnen und Schüler, 
sich sowohl im lokalen als auch 
im europäischen Kontext aktiv zu 
beteiligen.
■ Partner: Referat Schulen der 

Stadt Kaiserslautern (Rheinland-
Pfalz), Silkeborg Kommune (Dä-
nemark) sowie lokale Partner.

■ Website: 
 http://regio-building-bridges.

dcmurl.dk

Erforschung und Verbesserung 
der Beteiligung von 
Jugendlichen an Aktivitäten 
von kommunalen Behörden

Jugendliche sollen befähigt wer-
den, einen aktiven Beitrag in ihrer 
Gemeinde zu leisten. Die Projekt-
partner in Chemnitz und Manchester 
erforschen deshalb, auf welchen 
Wegen junge Menschen in die Ent-
scheidungsfindung auf lokaler Ebene 
effektiv einbezogen werden können. 
Das Projekt unterstützt Schulen und 
lokale Behörden, Möglichkeiten zur 
effektiven Einbeziehung von Kindern 
und Jugendlichen weiterzuentwickeln.
■ Partner: Stadt Chemnitz (Sachsen), 

Manchester City Council (Verei-
nigtes Königreich) sowie lokale 
Partner.

■ Website: 
 www.stmonline.co.uk/germany

Ihre Ansprechpartnerinnen 
in der Nationalen Agentur

Allgemeine Fragen:

Sabine Lioy  
sabine.lioy@kmk.org 
 Tel. 0228 / 501-291

Beratung für Interessenten 
in den Ländern:

 Bettina Rose   
Baden-Württemberg, Hessen, 
Rheinland-Pfalz, Sachsen
bettina.rose@kmk.org
 Tel. 0228 / 501-319

Renate Heine  
 Bayern, Hamburg, Niedersachsen, 
Saarland, Schleswig-Holstein
renate.heine@kmk.org
 Tel. 0228 / 501-358

 

 Petra Brockmann
 Berlin, Bremen, Hamburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, 
Nordrhein-Westfalen, Sachsen-
Anhalt, Thüringen
 petra.brockmann@kmk.org
Tel. 0228 / 501-365

Evaluation und Innovation 
von Schulbegleitystemen für 
Kinder von beruflich Reisen-
den

Viele beruflich Reisende – Schau-
steller auf Jahrmärkten etwa oder die 
Equipe eines Zirkus’ –sind verstärkt 
im Ausland tätig. Kinder müssen 
deshalb auch dort zur Schule ge-
hen. Ziel des Projekts ist es, die 
Schulbegleitung dieser Kinder zu 
verbessern Unter den Partnern fin-
det ein Austausch von Konzepten, 
Methoden, Unterrichtsmaterial und 
Erfahrungen statt. Insbesondere die 
jeweiligen Entwicklungen im Bereich 
der Datenverarbeitung werden für 
die Verbesserung der schulischen 
Bildung reisender Kinder untersucht 
und weiterentwickelt.
■ Partner: Schulabteilung der Be-

zirksregierung Arnsberg (Nord-
rhein-Westfalen), Provinz Gelder-
land, Stichting Rijdende School 
(Niederlande) sowie lokale Partner.

■ Website: www.schule-unterwegs.
de


